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Beschlussvorlage
151/2008

Beratungsfolge: Gremium: Art der Sitzung: 

04.11.2008 Jugendhilfeausschuss öffentlich entscheidend 
 
 
 
 
Tagesordnung: 
Kindertagesstättenbedarfsplan 2008/2009 

 

Beschlussvorschlag: 
 
Den ergänzenden Maßnahmen für den Bedarfsplan 2008/2009 wird zugestimmt. 
 
 
 
 

 
Finanzielle Auswirkung:                 Ja    Nein  
 
 
Produktsachkonto/Projekt:  
Ansatz:  
Finanzierung / noch verfügbar: 
 

 
36502/55959000    36502/55990000      
10.585.000,00 €      5.574.000,00 €      
      
      

 

 
 
 
 
Bad Dürkheim,  
 
 
 
Sabine Röhl 
Landrätin 
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Ergänzende Maßnahmen für den Kindertagessstättenbedarfsplan 2008/2009 
 
Aufgrund der sehr dynamischen Bedarfsentwicklung wurden in verschiedenen Regionen 
weitere, über den bereits verabschiedeten Bedarfsplan 2008/2009 hinausgehende 
Maßnahmen beantragt und deren Umsetzung in Kooperation mit dem Landesamt für 
Soziales, Umwelt und Versorgung überprüft. Es handelt sich in der Regel um kurzfristig 
angemeldete Maßnahmen, die entsprechend des Bedarfes umgesetzt werden: 
Aufstockung von Ganztagsplätzen und um die Einrichtung von Plätzen für zweijährige 
Kinder, da die Belegung der Kindertagesstätte doch geringer ist als erwartet und der 
Bedarf für zweijährige Kinder besteht. 
 
 

1. Verbandsgemeinde Freinsheim 
 
Ab 01.10.08 
Kath. Kindertagesstätte Umwandlung in eine geöffnete Kindergarten- 
Weisenheim/Sand  gruppe mit 4 zweijährigen Kindern und 15 

Ganztagsplätzen 
Ab 01.10.08 
Kindertagesstätte Weisenheim/Berg  Erhöhung der Plätze von 4 auf 6 zweijährige 

Kinder 
 
Ab 01.01.09 
Haus für Kinder Freinsheim  Erweiterung der Ganztagesplätze durch  
      Umwandlung von 30 auf 35 Plätze 
 

2. Verbandsgemeinde Grünstadt-Land 
 
Ab 01.09.08 
Gemeindekindertagesstätte Dirmstein  Erhöhung der Plätze von 4 auf 6 Plätze für 

zweijährige Kinder 
Ab 01.09.08 
Gemeindekindertagesstätte  Erweiterung der Ganztagesplätze durch  
Laumersheim    Umwandlung von 35 auf 40 Plätze 
 
Ab 01.10.08 
Gemeindekindertagesstätte  Erweiterung der Ganztagesplätze durch  
Ebertsheim     Umwandlung von 15 auf 25 Plätze 
 

3. Verbandsgemeinde Hettenleidelheim 
 
Ab 01.09.08 
Kindertagesstätte Hettenleidelheim Erweiterung der Ganztagesplätze durch 
Am alten Steinbruch Umwandlung von 30 auf 35 Plätze 
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Ab 01.01.09 
Kindertagesstätte Hettenleidelheim Einrichtung einer geöffneten Kindergartengruppe 
Am Wiesenpfad  mit 6 zweijährigen Kindern, Aufstockung auf 35 

Ganztagsplätze 
 
 
4.   Verbandsgemeinde Lambrecht 
 
Ab 01.01.09 
Ev. Kindertagesstätte Lambrecht Einrichtung einer geöffneten Kindergartengruppe 

mit 6 zweijährigen Kindern  
 
Ab 01.12.2008  
Kath. Kindertagesstätte Lambrecht Erweiterung der Ganztagesplätze durch  
       Umwandlung von 20 auf 25 Plätze 
 
 
 
 
 
 


